
Umkirch/Gottenheim. Unüber-
sehbar haben die Storchenpaare
ihre Vorjahres-„Horste“ längst wie-
derbezogenundsind,wie in jedem
Frühjahr, startklar für die neue Sai-
son. Dass die Störche zum selbst-
verständlichen Bild der warmen
Jahreszeit am Oberrhein gehören,
ist Ergebnis eines Bestandsstüt-
zungs- und „Wiedereinbürgerungs-
programms“ in den Jahren 1984 bis
1997. Während es in den 70er Jah-
ren sehr niedrige Bestände an Brut-
paaren gab, erholte sich durch
Maßnahmen wie Zufütterung oder
Freilassen gezüchteter Weißstör-
che die Storchenpopulation nach
den NABU-Zählungen in den ver-
gangenen Jahrzehnten sehr nach-
haltig. Für die Bestandserhaltung
wird dieses Jahr auch das Brutpaar
auf dem Umkircher Kirchendach
(Foto) seinen Beitrag leisten.

Auch im Storchennest auf dem
Gottenheimer Kirchturm kündigt
sich Nachwuchs an. Die Webcam
am Storchennest (https://gotten-
heim.de/Aktuell/Storchenkamera)
ermöglicht einen jederzeit aktuel-
len Blick ins Nest. Das Schlüpfen
und Aufwachsen der jungen Stör-
che können Interessierte auf diese
Weise sogar live miterleben. (ats)

Webcam ins Storchennest

Die Störche auf dem Umkircher Kir-
chendach sind zurück. Foto: ats

Die Störche
sind zurück


